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B. MESSNER, I. G RO TH  und D. TA SCH EN BERG ER, G reifsw ald

Weitere Fundorte für die Grundwanze 
Aplieloclieirus aestivalis in Mecklenburg

S u m  m a r  y N ew  discoveries of A phelocheirus aestiva lis  from  the  a rea  of the  GDR a re  nam ed. 
S evera l p o ten tia l su itab le  w a te rs  did not include A. aestivalis.

P e 3 io m e Ha3biBarc>Tc« H O B b ie  HaxoÄKM A phelocheirus aestiva lis  Ha TeppnTopnn FÜP Pa3.nnHHbie no- 
reHuwa/rbHO noiixofl«mMe BOÄOÖHbi He coaep>Ka.nM n/iaBTbi.

A n die e rs ten  N achw eise der G ru n d w an ze  in 
M eck lenburg  w u rd e  die E rw artu n g  geknüpft, 
daß bei A nw endung  der geeigne ten  F an g m e
thode  noch w eite re  F u n d o rte  nachzuw eisen  
w ären , und  dies besonders in dem  seenre ichen  
M ecklenburg  (M ESSNER u .a . 1980).
T ro tz  des E inbezugs des großen  Seegebie tes um  
L ychen und T em plin  in das S uchp rog ram m  
konn ten  n u r die fo lgenden  F u n d o rte  als neu 
nachgew iesen  w e rd e n :
— M ilden itz /A ltem üh le  bei K läden  [DDR 2338 

II — F u n d o rtan g ab e  nach der R a s te rk a rtie 
ru n g  (M ÜLLER et al. 1978)].
1(3, 2 $  $ ,  10. 10. 1979, leg. SE EM A N N /W aren 
(W assertem pera tu r 10 °C)
40 m  u n te rh a lb  der S trom schne lle  (Brücke) 
u n te r  S te inen  am  R and, n ich t in  der S tro m 
m itte ; bei ~  30 cm W assertiefe.
1(5, 2 9  9 ,  28. 5. 1981, leg. MESSNER, ibidem 
(W assertem pera tu r  17 °C)

1 9 , 25. 6. 1981, leg. M ESSNER, ib idem  
(W assertem pera tu r 15 °C), keine E iablage

— N ebel w estl. von K uchelm is [DDR 2340/1]
2 (5 (5, 2. 6. 1980, leg. M ESSNER

— N ebel südl. von H oppen rade  [DDR 2239/1V]
2 (5 (5, 2. 6. 1980, leg. M ESSNER

— T epn itzbach  bei N euk loster [DDR 2136/III] 
6(5(5 , 17 9  9 ,  19 L arven  (5. L arv .-S tad . 15 
Ex., 3. L arv .-S tad . 1 Ex., 2. L arv .-S tad . 3 Ex.) 
sow ie zah lre iche  gelbe, frisch  gelegte Eier 
an  der L eeseite g roßer S teine. 21. 6. 1981 leg. 
M ESSNER
(W assertem p era tu r 15,5 °C)

In te ressan t, w enn  auch b isher n ich t e rk lä rb a r, 
ist in  diesem  Z usam m enhang  die T atsache, daß 
die G rundw anze  in  v ielen  F ließgew ässern  feh lt, 
die p o ten tie ll als B io tope in F rage  käm en. Es 
seien deshalb  die G ew ässer genann t, in  denen 
b isher tro tz  e ifrigen  S uchens keine G ru n d w a n 
zen nachgew iesen  w erd en  k o n n ten :
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— 25. 8. 1979 M ildenitz, A usfluß  aus dem  Ro-
th en e r See (18,5 °C) [DDR 2337/11]

— 25. 8. 1979 B resen itz , A usfluß  aus dem  W ose-
r in e r  See [DDR 2338/1]

— 18. 8. 1980 F ließ  zw ischen N etzow  See und
G leuen  See bei K nehden  (18,0 °C) 
[DDR 2847/III])

— 18. 8. 1980 F ließ zw ischen  T reb eh n  See und
G leuen  See (11 °C) [DDR 2847/1]

— 18. 8. 1980 F ließ zw ischen  k le inem  D olgen
see und  G leuen  See (~ 18  °C) 
[DDR 2847/1]

— 21. 8. 1980 A usfluß  des Polsensees in  V iet-
m an n sd o rf [DDR 2947/1]

— 24. 8. 1980 B o llw in -F ließ  östl. v. D agersdorf
(12,5 °C) [DDR 2947/11]

— 26. 8. 1980 K ü s trin ch en b ach  [DDR 2746/III]
— 17. 9. 1980 Beke bei K le in  B elitz  (12,5 °C)

[DDR 2037/IV]
— 20. 6. 1981 K laasbach  bei N euk loster

[DDR 2136/1]
— 21. 6. 1981 B eke bei G roß G ischow

[DDR 2037/III]

N ach den b ish e r vo rliegenden  E rgebn issen  zu 
den ökologischen A nsp rü ch en  d e r G ru n d w a n 
zen sche in t diese A rt die tie rre ich en , som m er
w arm en  A usflüsse von Seen zu bevorzugen , die 
eine M indestfließgeschw ind igkeit n ich t u n te r 
schreiten . Sie feh len  ab e r ganz o ffen b ar in 
schne llfließenden  B ächen  des F lach landes, die 
ke inen  See du rch fließ en  (K laasbach) oder in  zu 
w eit vom  du rch flo ssenen  See e n tfe rn te n  B ach 
ab sch n itten  (Beke bei K le in  B elitz  und  bei G roß 
Gischow ).

V erg leich t m an  die in M eck lenburg  n achgew ie
senen A pheloche iru s-P opu la tionen , so sind  die 
zah lenm äß ig  s tä rk s ten  in  der N ebel, in der 
W arnow  (M ESSNER u. a. 1980) un d  im  T epn itz-

bach bei N eukloster. Die schw ächsten  P o p u la 
tionen w u rd en  b isher in  der M ilden itz  n ach 
gew iesen. M an fin d e t h ie r n u r einzelne Im a
gines, ke ine  L arv en  und keine  Eigelege. Im  
U ntersch ied  zu den W anzen aus der N ebel und 
aus der W arnow  sind die Im agines der M ilde
nitz un d  auch  die des T epn itzbaches besonders 
au f d e r he llen  K ö rp e ru n te rse ite  m it f lecken 
a rtig en  K ru sten  besetzt. W ie ein  m ik rob io lo 
g ischer T est zeigte, h a n d e lt es sich dabei w eder 
um  B ak te rien - noch um  P ilzk u ltu ren . Die 
sch w arzb rau n en  K ru sten  w eisen  au f e inen  ge
w issen V erschm utzungsgrad  des W assers hin, 
der in  der M ilden itz  s tä rk e r  zu sein  sche in t als 
im  T ep n itzbach  und  f rü h e r  oder sp ä te r das 
G rundw anzenvo rkom m en  ve rn ich ten  w ird , 
w enn  n ich t en tsp rech en d e  G egenm aßnahm en  
von den  an liegenden  G em einden  un te rnom m en  
w erden.
H errn  Dr. F. SCHAUER, G reifsw ald , danken  
w ir herz lich  fü r  die m ikrob io log ische U n te r
suchung.
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